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1. Ausgangslage

− Totalrevisionen der Berufe 
Kauffrau/mann EFZ, 
Detailhandelsfachfrau/mann EFZ 
Detailhandelsassistent/in EBA.

− Träger: 
Schweizerischen Konferenz der kaufmännischen Ausbildungs-
und Prüfungsbranchen (SKKAB) 
Bildung Detailhandel Schweiz (BDS)

− Einführung per Lehrbeginn 2022 einlaufend.
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2. Wo stehen wir?

Wo steht der nationale 
Prozess?
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Welche Informationen liegen wann vor? (Stand 5.5.2020)

Unterlage DH KV
Qualifikationsprofil Juni 2019

(Kommunikation März 2020)
Juli 2019
(Kommunikation Okt. 2019)

Didaktische Konzepte Ende Aug. 2019 Ende Aug. 2019

Entwurf Bildungsplan 
BOG

März 2020 Mai 2020

Vernehmlassung 
Branche

Mai/Juni 2020 Aug./Okt.2020

Vernehmlassung 
SBFI

Nov. 2020-Feb.2021 ca. Jan.-März 2021

Erlass BiVo und 
BiPlan

Aug. 2021 ca. Aug. 2021
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2. Wichtige Änderungen der Bildungsverordnungen

Kaufleute und Detailhandel
− Handlungskompetenzorientierung der schulischen 

Leistungsziele.
− Einbezug des E-Commerce.
− Branchen bleiben. Schule bleibt branchenneutral.

Nur Beruf Kauffrau/-mann EFZ
− Profile fallen weg (kein B- und E-Profil mehr).
− Zweite Fremdsprache als Wahlpflichtfach.
− 4 „Optionen“ im 3. Lehrjahr (4 Lektionen / ½ Tag) 

Wahl durch Lehrbetrieb:
- Finanz- und Rechnungswesen
- Kommunikation in Landessprache
- Kommunikation in Fremdsprache
- Digitale Kompetenzen

− Es gibt keinen speziellen Lehrplan für die schulisch 
organisierte Grundbildung (HMS, Handelsschulen) mehr.
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Folgen der Totalrevisionen

− Herkömmlich Fächer werden durch Handlungskompetenzbereiche 
ersetzt.
Folge: Paradigmenwechsel für Lehrpersonen. Weiterbildungsbedarf.

− Unterricht orientiert sich an Praxisabläufen und Praxisaufgaben.
Folge: Aufwand für Unterrichtsvorbereitung steigt. Lehrpersonen 
müssen Tätigkeiten der betr. Berufsleute kennen.

− Schulen bieten im 3. Lehrjahr 4 versch. Optionen an (160 Lektionen).
Folge: Aufteilung im 3. Lehrjahr auf 4 Optionenklassen (heute 2 
Profile). 

− Wegfall der Profile.
Folge: Grössere Leistungsunterschiede innerhalb der Klassen als 
bisher.

− Zweite Fremdsprache als Wahlpflichtfach (bisher im E-Profil Pflicht).
Folge: Sprachlehrpersonen befürchten Einbrechen des Französisch.
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Zusätzliche Herausforderungen für HMS

− Switch der Lehrpersonen zw. fächerorientiertem (Gymi) 
und HKO Unterricht (HMS).

− Integration der BM (BM-Rahmenlehrplan bleibt 
fächerorientiert).

− Integration der praktischen Ausbildung (Praktikum).
− Angebot der vier Vertiefungsoptionen.
− Kein spez. BiPlan für SOG, Eckwerte in BiPlan BOG 

definiert. 
Was passiert mit den «Plus»-Lektionen?

Information der nationalen Trägerschaft:
SOG-Angebote mit BM1 sollen weiterhin möglich sein.
Klärung der Rahmenbedingungen auf nationaler Ebene
(Table ronde am 2. Juni 2020).
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Erfahrungen aus der Erarbeitung der 
Musterunterrichtseinheiten
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3. Projekt Kanton Zürich - Zielsetzungen

− Gemeinsames Umsetzungskonzept 
− Abschätzung der nötigen Ressourcen (Finanzen, Personal)
− Gemeinsamer Schullehrplan (sofern nicht national entwickelt)
− Einheitliche Unterrichtstrukturen (Rubriken in Stundenplan 

und Zeugnissen, Lehrpersoneneinsatz etc.) in Abstimmung 
auf das QV

− Gremium zur Entwicklung gemeinsamer 
Unterrichtseinheiten

− Gemeinsames Weiterbildungskonzept für die 
Lehrpersonen

− Koordination der integrierten BM1 (sofern nicht national 
entwickelt)
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Projektorganisation Revision KV/DH 2022

Ausführung

Führung

Steuerung Auftraggeber
Markus Zwyssig

Projektleiter
Andres Meerstetter

Stv. Marc Fischli

Teilprojekt
Schule KV

Projektteam A

Projektausschuss
Markus Zwyssig (Ltg), Kurt 

Eisenbart, Erich Mattes, Christian 
Beck, Christian Wölfle, John 
Coviello, Stephan Amstutz.

Petra Hämmerle, Manfred Pfiffner, 
PL und PL Stv. (beratend)

Koordinationsausschuss
Leiter der Teilprojekte und 
M. Suter, H. Bross, MBA

Teilprojekt
Betriebl. Einführung

Projektteam C

Projekt-
Unterstützung

Teilprojekt
HMS

Teilprojekt
Schule DH

Projektteam B Projektteam D



Folie 13Besetzung der Teilprojekte
TP Schule KV TP Schule DH TP Betr. Einf. TP HMS
Ltg. extern Ltg. Ursula 

Schwager
Ltg. Regula 
Kreyenbühl, MBA

Co-Ltg. Stephan 
Amstutz / Philip 
Frischknecht

Susanna Cavadini, 
KVZ

Fabienne Wyler, 
BSR

Marcel Suter, MBA Jürg Schüpbach; 
KEN

Gianpaolo Cortis, 
KVZ

Walter Braun, BFS Heinz Bross, MBA Moritz Spillman, 
KEN

Christina Frei, BZZ Christoph 
Bühlmann, DHZ

Alle BI KV und DH Matthias Oeschger, 
KBW

Simone Michel, BSB Helen de David, 
KSH

Tbd, WKVW Patrizia Rüefli, MBA

Oliver Kemmler, 
BFSU
Michael Blattmann, 
WSKVW
Marc Fischli, MBA
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Teilprojekte: Aufträge

Erarbeiten der Strukturen für die Umsetzung:
− Unterrichtsorganisation HKO inkl. Übergang altes in neues 

System und Integration BM.
− Konkretisierung Schullehrplan und Integration des 

Schullehrplans an den Schulen.
− Entwickeln eines Konzepts für Integration von digital 

unterstützen Lehr- und Lernformen.
− Erarbeitung Grundlagen für gemeinsames Gremium zur 

Erarbeitung von Unterrichtseinheiten.
− Vorbereitung der Initialisierung in den Lehrbetrieben und 

ÜK in ZA mit Trägerschaft (TP Betr. Einf.).
− Erarbeiten/anpassen Schullehrplan für HMS ZH.
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Phasen und Meilensteine

Stand 12.04.2019

April 2019

Initialisierungs-
auftrag

Projekt-
freigabe

Freigabe
Realisierung

Freigabe
Einführung

Projekt-
abschluss

Beschluss 
GL MBA

Erarbeiten Vorstudie

Projektauftrag, 
Projektmanage-
mentplan

Arbeit in den Teilprojekten 
Schule KV, Schule DH, 
Betriebl. Einführung, HMS

Strukturen für 
Umsetzung 
erarbeitet

Initialisierung Konzept Realisierung Einführung

Mai 2020 Jan. 2021 Aug. 2022 Dez. 2025

Erarbeitung SLP und 
Unterrichtseinheiten, 
Stundenplan etc.

Weiterbildung 
der Lehr-
personen

Start 1. 
Lehrjahr 1. QV



Folie 16

Projekt Kanton Zürich - Vorgehen

Initialisierungsphase
− Koordination mit nationalem Projekt
− Vorstudie der PHZH zur Klärung des Handlungsbedarfs
− Erarbeiten von Muster-Unterrichtseinheiten für 

ausgewählte Handlungskompetenzen
− Erarbeitung des Projektauftrags

Anschliessend
− Erarbeiten der Strukturen für die Umsetzung
− Organisation des Weiterbildungsangebots
− Erarbeitung SLP und Unterrichtseinheiten, Stundenplan….
− Weiterbildung der Lehrpersonen
− Planung des QV
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Offene Fragen

− Wird die Einführungszeit bis 2023 verlängert?
Entscheid voraussichtlich erst im Herbst 2020.

− Integration der BM1?
Hat zwingend zu erfolgen (Auflage SBFI und SBBK).

− Wer bestimmt die Fremdsprachen?
Klärung zwischen Trägerschaft und SBBK notwendig.

− Wie werden die Fremdsprachen vermittelt?
Sprachkonzept notwendig.

− Stehen Lehrmittel zur Verfügung?
Notwendigkeit auch von Trägerschaft erkannt. Lösung in 
Arbeit.

− Wie werden die Lehrpersonen weitergebildet?
Konzept gemeinsam mit PHZH in Arbeit.
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